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Finde die folgenden Wörter im Buchstabenrätsel. Sie haben sich
senkrecht, waagerecht und diagonal versteckt.

Kennst du die Wörter schon alle? Falls nicht, findest du eine Erklärung zu
jedem Wort auf der nächsten Seite.

Ich wünsche dir viel Spaß beim Suchen!

Diese Wörter sind versteckt:

Geld    Aktie   Haushaltsbuch   Sparbuch    Girokarte
    

Taschengeld    Famlienbudget   Kredit   Bank   Geldautomat
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Geld
Geld ist ein Tauschmittel in Form von Münzen und Scheinen. Aber auch
sogenanntes elektronisches Geld in Form einer Geldkarte spielt im Alltag eine
bedeutende Rolle.

Taschengeld
Geld, dass Kinder von ihren Eltern zur freien Verfügung bekommen. Mit dem
Taschengeld können die Kinder einen verantwortungsvollen Umgang mit Geld,
beispielsweise das Ersparen von Geldbeträgen, lernen.
 
Bank
Hier kann man sich Bargeld auszahlen lassen oder gespartes Geld einzahlen. Eine
Bank vergibt Geld in Form eines Kredites und kümmert sich um den Handel mit
Aktien. (siehe Stichworte: Kredit und Aktien)

Geldautomat
Der Geldautomat gibt Geldscheine heraus und zieht diesen Geldbetrag dann von
einem Bankkonto ab. Dafür benötigt man eine Bankkarte (Girocard) und eine
Geheimzahl als Schlüssel.

Girocard
Mit der Girocard kann man ohne Bargeld (also ohne Münzen und Geldscheine) an
Kassen im Laden, bei der Tankstelle oder im Restaurant bezahlen. Auch über die
Geldautomaten bekommt man mit Hilfe der Girocard Bargeld. Das Geld wird vom
Konto abgebucht.

Sparbuch
Vielleicht hast du sogar ein Sparbuch. Früher hatte jedes Kind eines. Einmal im
Jahr trug jedes Kind sein Sparschwein am Weltspartag zur Bank, gab das
gesammelte Geld der Bank und der Betrag des Geldes wurde im Sparbuch
vermerkt. So wussten die Kinder und die Bank (und die Eltern) immer, wie viel
Geld dem Kind gehört. Ebenso wurde darin vermerkt, wenn das Kind sich Geld
auszahlen ließ und wie viel Zinsen gutgeschrieben wurden (als das Sparbuch
noch Zinsen bekam).
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Haushaltsbuch
In einem Haushaltsbuch notiert man seine Einnahmen und Ausgaben. Man
schreibt dort hinein, wie viel Geld man verdient. Das sind ihre Einnahmen. Über
den Monat verteilt schreibt man dann auf, wofür die Einnahmen ausgeben
werden. Also zum Beispiel um das Haus oder die Wohnung zu bezahlen oder das
Essen und die Kleidung. Das sind die Ausgaben. Am Ende des Monats kan man
dann sehen, ob noch Geld übrig ist oder ob mehr ausgegeben wurde, als euch
eigentlich zur Verfügung steht. Das Haushaltsbuch hilft das Geld im Blick zu
behalten und nicht mehr auszugeben als zur Verfügung steht.

Familienbudget
Beim Haushaltsbuch hatten wir schon kurz über die Einnahmen gesprochen.
Diese sind Grundlage fürs Familienbudget. Die Einnahmen geben die Größe des
Budgets vor. Also wie viel Geld euch in der Familie zur Verfügung steht.

Kredit
Wenn man nicht genug eigenes Geld zur Verfügung hat, kann man sich bei der
Bank etwas leihen und somit einen Kredit aufnehmen. Für einen Haus- oder
Autokauf ist dieses Vorgehen durchaus üblich. Für andere Gegenstände wie zum
Beispiel einen neuen Fernseher oder ein neues Handy sollte kein Kredit
aufgenommen werden. Denn die Bank gibt einem nicht einfach so das Geld,
sondern verlangt dafür Zinsen, das heißt man muss dafür bezahlen, dass man
Geld bekommt. Verwirrend ja, aber logisch. Man bekommt JETZT Geld und muss
es erst in der ZUKUNFT zurück zahlen. Und weil die Bank solange auf das Geld
verzichtet, muss man dafür bezahlen. Somit ist ein Kredit Schulden und Schulden
sollten immer vermieden werden.

Aktie
Eine Aktie ist ein besonderes Stück Papier, so ähnlich wie ein Geldschein. Weil es
wertvoll ist, nennt man es auch Wertpapier. Wer eine Aktie besitzt, dem gehört
ein Anteil von einem Unternehmen.


